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In einer Welt knapper werdender Rohstoffe spricht für Glas-
vlies noch ein weiterer Gesichtspunkt. Während das natürli-
che Vorkommen alternativer Fasern auf einige wenige Ge-

biete beschränkt ist, stehen Glasfasern in unbeschränkten
Mengen auf Jahrhunderte hinaus zur Verfügung, da sie aus
Quarzsand und vorwiegend Soda hergestellt werden. Über
dies verfügt der Hersteller, Glaswerk Schuller GmbH, Wert-
heim am Main, über eine eigene Glashütte und eine eigene
Glasfaserproduktion.

Dem Trend zu breiterem Bodenbelagsmaterial hat Schuller
durch die Inbetriebnahme einer 4,20 m breiten Glasvliespro-
duktionsanlage entsprochen und ist damit einziger Anbieter
für Beläge mit 4 m Fertigbreite und darüber.

Weitere Einsatzgebiete der Schuller-Glasvliese:

Wandbeläge, textile Bodenbelagsfliesen, Bitumen-Dich-
tungsfolien, Bitumen-Dachbahnen und Bitumen-Schindeln,
Trennlagen, Rieselschutz, Batterie-Separatoren, Korrosions-
schütz, Gussasphalt, Kaschierung von Mineralfaser- und PU-

Schaum-Dämmplatten, Oberflächenvergütung von Beton-
schalungsplatten, GFK-Oberflächenveredelung, Filtersektor
u.v.a.m.

Glaswerk Schuller GmbH
Ein Tochterunternehmen der Johns-Manville Corporation
Faserweg 1, D-6980 Wertheim
Telefon (0 93 42) 80 11, Telex 06-89 127 glsch d

Splitter

Die Wirtschaft im Dienst der Armee

Unsere auf dem Milizsystem beruhende Armee verlangt
nicht nur vom einzelnen Wehrmann, sondern auch von
der Wirtschaft Opfer, zahlt doch meistens der Arbeitgeber
einen Teil des Lohnes während der dienstbedingten Ab-
Wesenheit weiter. Einen Teil übernimmt in jedem Fall die
Erwerbsersatzordnung (EO). Ein Soldat verbringt im Durch-
schnitt gegen ein Jahr seines Lebens in der Armee (49
Wochen). Beim Unteroffizier sind es bereits 70 Wochen,
während ein Offizier auf eine Dienstzeit von mindestens
zwei Jahren kommt. Je nach Grad wird dieser Zeitraum
erheblich überschritten und beträgt beim Hauptmann un-
gefähr drei Jahre, beim Obersten gar vier Jahre.

Marktbericht

Wolle

Nur zögernd begann die neue Wollsaison 1979/80 auf den
internationalen Auktionsplätzen. Die Einkäufer zeigten we-
nig Lust, zu den zum Teil massiv steigenden Notierungen
zu kaufen.

In Bradford zeigten Merino-Vliese-Skirtings eine vollauf
feste Haltung. Während lediglich die 24-Micron-Kategorie
in umfangreichem Masse abgesetzt wurde, konnten sich
die 20-Micron-Kategorien nur knapp behaupten. Von den
insgesamt 12 994 zum Verkauf angebotenen Ballen gingen
92% an den Handel und 1,5% an die Wollkommission.
Die restlichen 6,5% wurden aus dem Angebot zurückge-
zogen. Als Hauptkäufer trat Japan auf.

Die Notierungen waren in Christchurch uneinheitlich. Es
wurden 27 202 Ballen zum Vefkauf angeboten. Halbzucht-
Skirtings und Assortierungen gaben hier um 2,5% nach,
während die Kreuzzuchtvliese zugunsten der Käufer lagen.
Extrakräftige Halbzuchtvliese konnten sich nur knapp be-
haupten.

In Sydney wurden uneinheitliche Preisnotierungen regi-
striert. Von den 13 461 zum Vehkauf angebotenen Ballen
gingen 97,5% an den Handel, 1 % übernahm die austra-
tische Wollkommission. Auch hier trat hauptsächlich Japan
als Käufer in Erscheinung.

18.7.1979 29.8.1979

Bradford in Cents je kg
Merino 70" 283 294

Crossbreds 58" 0 231 238

Roubaix: Kammzug-
notierungen in bfr je kg 24.20—24.30 24.50—25.65

London in Cents je kg
64er Bradford B. Kammzug 218—228 218—233

Union Central Press, 8047 Zürich
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66 Milliarden öffentliche Schulden

Die gesamte Staatsverschuldung in der Schweiz hat 1977
(neueste Zahl) um 1,8% auf 66,017 Mia Franken zugenom-
men. Die Veränderungen innerhalb der drei staatlichen
Ebenen waren indessen recht unterschiedlich. So erhöhte
sich die Bundesschuld um 2,4% auf 16,610 Mia Franken,
während die Verschuldung der Gemeinden um fast 2%
auf 26,5 Mia Franken zurückging. Ein starkes Wachstum
verzeichneten hingegen die Kantone, deren Gesamtschuld
um 5,9% auf 22,907 Mia Franken zunahm! In den vergan-
genen 30 Jahren hat sich übrigens ein bemerkenswerter
Strukturwandel vollzogen. Machte 1950 die Bundesschuld
noch mehr als die Hälfte der gesamten Staatsverschuldung
aus, reduzierte sich der Anteil der Eidgenossenschaft bis
1977 auf ein Viertel. Umgekehrt wuchs die Quote der Kan-
tone in dieser Periode von 20% auf 35%, jene der Ge-
meinden von 24 % auf 40 %.

Katalog der Schweizer Presse — Ausgabe Fachzeitschriften
Herausgeber ist der Verband Schweizerischer Werbegesell-
schatten VSW (Mitglieder Mosse Annoncen AG, ofa Orell
Füssli Werbe AG, Publicitas, sowie Schweizer Annoncen AG
ASSA).

Die Katalogausgabe 1979 im handlichen A5-Format umfasst
— nach sinnvollen Branchenkriterien klassiert — über 1 500

Fachorgane, fachliche Kalender und Nachschlagewerke.
Das alphabetische Verzeichnis enthält auch alle fremdspra-
chigen Titel und Hinweise bei Titeländerungen, was das Auf-
finden der Titel zusätzlich erleichtert.

Alle für die Basis-Mediaplanung wichtigen Informationen
wie Erscheinungsweise, Auflage, Tarife und drucktechnische
Angaben sind pro Titel in übersichtlicher Tabellenform dar-
gestellt.

Der Fachzeitschriftenkatalog 1979 ist beim Sekretariat VSW,
Postfach 623, 8027 Zürich erhältlich (Preis Fr. 15.—).
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